
und Schwäche; ihre Leide» waren fast uner
träglich; wir probirten alle empfohlene»
Mittel aber ohne Erfolg. Wir halten vo»
de» Wundern von G. W. Oakeley's Sarsa-
parilla Syrup gehört, wir probirten ihn, di<
Folge davon war, ihre Gesundheit, welch,
sehr gesunken war, wurde schnell wieder her-
gestellt und sie war ftic de», Gebrauch dessel,
ben iinmer wohl, wa»; beinalie zwei Jahr«
sind. Ich wünsche, dass lederuiaiiu mit die-
ser schätzbaren Medizin bekannt werden möch-
te- Dcivid Markes,

Consiabel von Ober Bern Berk», Co.

Reading, März 14, 18t:;.

Hr. Sakeley?lch glaube, daß es Pflicht ei-
nes Jeden ist, alles zu thun was in seiner
Macht ist, für das Wohl seiner Mitmenschen,
und d.i u>) überzeugende Beweise in meiner Fa-
milie hatte, von den wunderbaren Eigenschaf-
ten Ihres Reiiiigungs-Svrups von Sarsap.l-
rilla, empfehle ich denselben gewissenhaft allen
Leidenden. Wir hatten das Unglück zwei von
unsern hindern zu verlieren, durch den Aus-
bruch eiternder Wunden welche ihr Gesicht, Kopf
und Hals bedeckten, obwohl wir einige der ge-
schicktesten Aerzte zu ihrer Behandlung hatten,
und alle bekannten Mittel probirt hatten,
Swwain's Panacea mit eingeschlossen, ohne
Erfolg Ein anderes mviner Kinder wurde auf
dieselbe Art befallen, ihr Gesicht und Hals
war ganz bedeckt; der Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solclxn Höhe, daß
wir aus ihr Leben verzichteten. Von den wun
derbaren Wirkungen Ihres Reinigungs-Gv-
»ups, von Sars.iparilla, hörend, wurden wir
bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
er wirkte gleich dem Rufe; die Geschwüre sin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Botteln brach-
ten sie zur völligen Gesundheit, welche sie seit-
dem ununtebrochen genossen. Als ein Reiniger
des Blutes, glaube'ich sicher, hat sie ihres glei-
chen nicht.

Io h n M o y e r, Schneider.
W.illnuß, nahe der 4ten Ltraße, Reading,

Reading, Juni 1839.
Wir, die Unterzeichneten, haben im Laufeunserer Praxi,?, mit entschieden wohlthätiger

Wirkung in vielen Fällen, den Gebranch von
Oakeley's Reinigungs Syrnp von Sarsapa-
rilla angewendet, und empfehlen denselben mit
Vergnüge» der Facultät als eine vorzügli-
che Zubereitung.

H H. Htttl'ltnl'orq, M. D.
Salm. G. M. D.
IZobi, Otto, M.D :c. zc.

Reading, Juni 18^9.

M ehr Bewei s.
Extranende Kur von Scrofula oder

Kings-Uebel, bewirkt durch Oakeley's
Reinigungs Syrup.

Dies dient zn bezeugen dass meiiie Frau
Elisabeth Häfer, seit den letzten sechs Jah-re» an den abscheuliche» Verwüstungen von
Scrofula, oder Königsübel gelitten wodurch,
das Gesicht so nngegriffen war dass Theile
der Nase Stirn und der eine Backen zerstört
wurde», und große Löcher i» de» M«nd ciu-
gefressen wäre». Der letzte ärztliche Beistand
wnrde verschafft und alle bekannte Mittel
versucht, aber die Krankheit schritt immer
vorwärts ».war schnell alnUtberha»d»chme».
Alle Hoffnung hatte uns verlassen, als uns
Oakeley's Reinigungs Syrup angerathen
wurde. Ich kaufte vier oder fünf Botteln,
welch? die Krankheit .gänzlich aus dem Snsiein
Vertrieben, so das meine Frau vollkommene
Gesundheit geniesft; doch bleibt das Gesichtdurch die Verwüstungen der Krankheit ent-
stellt. Es ist min sieben Monat seit dem die-
le Heilung bewirkt worden, und ich wartete
bis daher, damit wir sicher sei» möchte» die
Kur sei vollkome», und mache es nnn bekannt
damit andere Leidende ebenfalls der Wohlchatdieses unschätzbaren Syrups geniessen mögen.
Bezeugts meine Unterschrift den Is,ten Febr.
A. D> 1840. Zsaap Häfer, Elsaß Tschp.

bei Friedensburg, Berks Caunty.

Berks Cauntl), ss.s Ich, Beiijaini» Tyso», Pro,
der Court voii Coinmon

V Pleas ilt Uttd für Berks Caunty
bezeuge hiermit, dass icb mit den nachbenann-
ken Personen wohl beka»nt bin. als : JohnR. Collcr, Dr. Ioh» P. Hiester, MathiasS. Richards, Efq. William Rhoads, Acht,
John Miller, Esq. Daniel H. Boas, Wil-liam H. Miller, John H. Danfield, HcnrrRhoads Esq. Felix Beisel, Dr. Hiester HMtthleiiberg, Dr. Salomou G. Birch, Dr
Ioh» B. Otto.

Alle Bürger von Reading, Berks Eaiinty,
Pa. deren Name» den vorstehenden Zeugnissen beigefügt siud, und dass voller Glaube,!
de» darin enthaltenen Anempfehlungen gege-
ben werden mag.

Znin Zengniss dessen, habe ich hierunterveme Unterschrift nnd das Siegel der befaa-
ten Court hinzugefügt.

-Benjamin Tyson, Prothonotar.Reading Angust l, >839.
Agenten für Serka Launty.

Clos und Boyer, Ereter. Benneville Gris-
und Glas, Friedens-l», g A.P. Cleaver, do. I. Göbell,Peik.

.5 .' und Barret, tangschwamin. Sam.
E

v"»m, NettstohrPeter Marq»art, Amity. David
Samnel Treichler do.Jacob Treichler. Wash.»gton. C.K.Schult,,

Boyerstaun. H.B.Rhoads, do. R.A.Jones, Unionville. FSeltzer, I. G. Schank, ditto'Lev, R. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Bech,
tel, Bechtelsville. Heidenreich u. Km,, Kutz-
taun. Peter Knabb, Oley. Samuel'LöbachLobachsville. Jacob Klein, Bern. J.StumvNeumanstaun. Wm. Fischer, Heidelberg.
Sammt Moor, Stauchsburg. John Hoff-man, «-iiiking Spring. Wm. u. G. Bandersltst, Womelsdorf. Lott Benson, do. Sam.
M. Althaus, Maidencriek. J.H.Mohr,
Mohr-ville.

Reeading.März 21.

lReinigung und Purgation.
Diese beide» Effekte werden bewirkt durch

Dr. L!cidy'6 - Pille», wovon ein gro-

ßer Theil Sarsaparilla ist. Dr. Leidv's
Bluc-Pilleu enthalten in ihrer Z»saminc»scc-
znng, Zilgredienzie». welche die vereinten ge-
wünschten Effekte erzeugen das Blut rei-
nigen, und d>e Eingeweide sän-
h e r n.

Es sind keine Pillen in Existc»', welche mit
solcher Sicherheit gebraucht werden möge»
zu jeder Zeit, in jedem Alter nnd zu alle»
lahrszeite», ohne Beschränkuug des Lehens,
oder der Beschäftigung, wie Dr. Leidy's Blut
Pille».

Nach ihrer Zusammensetzung sind sie bere-h
net das Blut lind die natnrlichen Flüssiqkci-
ten zu re»»igeu, in der Zwischenzeit dass sie ge
»ommcu werden und ihre Wirkung, wen»
alle Unreini, gleiten sowohl wie alle hindernde
Substanzen a»6 dem Magen >i»d den Einge-
weiden abgeführt werden, durch ihre purgi-
renden Eigenschaften.

Ueber L>sren lvurte» davo» wäh-
rend de» letzevergaiigeiie» sechs Monace» ver-
kauft, n»d l.lel'cr Bseit ihrer
ersten Eiiifühi nng, durch N. t>cidy.

Iu keinen» einzigen Falle wciß
mau, daß sie je fehlten, einen guten Erfolg
hervorzubringen.

Dr. L'lut-Pillcn enthaltend kei-
ne Ingredienzien die der Constitution gefähr-
lich sind.

Kein Mercurilii» oder Mineralien, wel
che angewendet sind iu alle» Pillen, die von
Quacksalbern nud Betrüger» verfertigt wer-
den, welche auf solche verderbliche Medizinen
bestehen, unter dem Vorgeben, (welches ihre
Einfalt zeigt), daß alle Kraukheitcu den Wir-
kungen von Mercnrium und Mineralieuw ei-
chen müsse ii.

Ueber N0» Certificate von Aerzten und
Andern, sind .gelegentlich veröffentlicht wor-
den, von de» glücklichen Erfolge» von Dr.
tieidy'S Blut-Pille», nnd weitere Hliiweisiin-

auf ihre Verdienste siuv »»»öthig. Dr.
?eidy möchte jedoch Allen ernstlich anempfeh-
len, die eine abführende oder reinigende Me-
dizin bedürfen, feine Blut-Pille» anzuschaf-
fe» und sie zu probire». Keiner wird je eine
rudere Medizin gebrauchen, der sie einmal
/echt probirt hat.

Preis Cent die Schachtel.
'lVie gewöhnlich. Nicht früher wird

uns von Dr Leidy'S Preparate» populär,
» Folge seines Erfolgs und seiner Nützlich-

keit, so wird es auch gefälscht oocr nachgeahmt.
Den Betrug zn vermeiden, hat Dr. Leidl)

'ich jetzt besonders geformte Flaschen anqe-

chafft für scine herühmte Tctter- nnd Krätz-
Zalbe, mit den Worten: "Dr.
Detter and Ztch Gintinent," in das Glas
ablasen, außer seiner geschriebene» NamenS-
intertchrift auswendig, anf gelbem Zettel»,

Dr. /leid v'a
Tctter- und Kr a l)-S a l e.

>st erprobt vo» größere»! Nutze» wie einiges
rudere Preparat für Tetter, Krätze, trockene
»ild wässcrichte Pocke» oder Schwarthe» und
Hantkrankheitc» überhaupt.

Es ist angewendet in Schult», Fabriken
>tud ani Borv der Schifft, welche Paffa-un-e
'iihren, wo Kinder sowohl als erwachsniePcr
'ouen von Hantkrankheiten hefallen werde»,
vegen ihrer empfänglichen Natur, mit höchst
beispiellose!» Erfolg. Attestate und eiiipfeh-
Inngtii sind schon früher davon veröffentlicht,
lind zahlreiche andere wären ;n hahen für
Publiziren, aher es ist für die Einweiidnng
vieler Personen, ihre Name» veröffentlicht
zn sehen, in Verbindung nur so »»aiigeney-!
»u» und beschwerliche» Effekte».

I» keinem einzigen Falle weiß mau daß!
es fehlte.

Es wurde gebraucht für Unmündige nnd
vo» Personen von jedem Alter Es ist durcl,

ans sicher, enthält kein Merknrinm in seiner
Zlisamliiensetzniiq und mag unter allen Um-
stände» gebraucht werde».

Preis Cent die Flasche sßottel).
.Preparirt einzig nnv zum Verkauf, im

Großen nnd Kleinen an N. B Leidy'S Ge-
sundheits Emporium, No, l!>>, Nord 2te
Straße unterhalb der Wein Str. (Schild
vom goldenen Adler nnd Schlangen) in
Philadelphia.

Ebenfalls zum Verkauf an der Apotheke
von I. K. Schmitt imd Co. 2te Straße, na-
he dem rothen Löwe» Wirthshause.

Bei Friedrich Klett, Ccke der Sten und
Tallowhill Straße, und bei Gilbert, 2te
Straße, oberhalb der Wein St. Philadel'a

I. F. Long und A. FarrierS Lancaster.
I. F. iennert. iitiz.
Miller, und Scheifly, Hamburg.

Sarah B. Morris, Reading, und ebenfals
zu verkanfen im Großen und Kleinen an
Lambert'«» Haupt - Agentschafcs lind Com
missions - Stohr, Ost Peuiistraße, nahe der
sten, Readiug.

December 27, 1842. bv.

Mehr Äe w etö.
NienltL's Vtsen G rävel

P i ll e u.
Ich erachte es als meine Ptlicht, bekannt

zu mache», daß seitdem ich von oben erwähn-
ten Pillen Gebrauch gemacht, keinen Durch-
lauf mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie auch die großen Schmerzen iu mei-
nen Nieren verloren, und mcht brauchte so
oft Wasser zu machen nnd daß ich im Stau,
de war. immer an meiner Arbeit z» bleibe»,
welches ich niemals vorher im Stande war
zu thnn und versichere, daß sie das beste
taxier-Mittel sind welches ich jemals genoin.
men habe.

Henry Norman.
Heidelberg Tannschjp, Libanon Caunty.
August 2. bv,
Agenten in Reading :?George Tetz, Carl

Wissang.Ecke der 7ten ii»d Franklin-Straße,
nnd A Puwette, Druckerei dieser Zeitung;
beufalls zu haben in Heidelberg Taunschip

B. C., bei Abraham Spengler.

Werth der Banknoten
'Alle diejenigen Banken, welche mit einem(")

Stein bezeiclmet sind, haben entweder falsche
oder umgeändert« Noten von verschiedenen Be»
nennungen ini Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhm öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mir einem Gedankenstriche s bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanieu.
L'aiil-'eii in Philadelphia.

'.Manien. Disconto in Philad.
'L.uik von North Amerika* pax

Northern par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat.' bis 47
Coinmercial von Pennsylvanien par
Farniers u. Mechanicö B«>»k par
Girard dittof 2:;
Girard dilto (Stephen)* in Phil'a, ge schloss
Kensington do. par
Keustngton Tabing lufiitiita
MerchantS Bant von Philad. betrgü.
Moymensing Banks, par
Manuf. u. Mechanies par
Mechanics Bank in Phil'a, par
M">uel Labor Bank sT.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania GavingS Gant betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Sabing Jnfiitut gebrochn.
Philadelphia Loan Comp. do.
Penn Townschip Sav Just.
Richards (Mark) gebroch.
Gouthwark SavingS Bank betrüg.
Grbuyltill Gav Institut gebrochen
Schuylkill Bank' par
Soutbwark ditto par
Western Bant par

Banken im Innern deö Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedford, llngangh.

Beaver, zu Beaver, do

Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Ebaiiibersburg zu Chanibersbure,, 5
Gettlsburg* zu Gettisburg, 5
Pittsburg, zu PittSburg, I
Snsqnehanna Co. Montrose 1.?
Ehester Eaunty zu Westchester, par
Delaware Eaunty* zu Ehester, par
Germantaun zu Germanraun, par
Lewistaun zu Lewistaun, 2
Middletaun zu Middletaun, Hh 4
Montgoniei-y Co,* zu'Norristaun, pa>
Northumberland zu Ziorthumberl. pat

Berks Caunly Bank zu Reading, 70
Eentre ditto zu Belefonte, geschloßen
City B>lnk i" Pittsburg, llngangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia I
Earlisle ditto* zu Carlisle, Z
Dovlestann ditto zu Doylestaun, p.u
Easton zn Easton, par
Erchauge ditto zu Pittsburg, 1

Certificate
Post Noten

Erchange Zweig zu Holidaysburg, 1
Certificate

Crie ditto zu Erie,
Farmers u. Drovers zu Wayneöburg 7

do zahlbar in enrrant Fonds
'

t;

Farmersund ditto ditto zn Pittsburg, gebr.
Farniers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencafile grbroch
Franklin dilto zu Washington, 1
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, p.u
Farmers ditto von Lancaster* zu Laneaster I
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. 1
Harrisburg ditto zu Harrisburg, 5
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, 1
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistau», ungang.
Lankaster do. zu Lankaster, >

Laneaster Caunty Bank, zu Laueaster iz
Lebanon do. zu Lebanon,
Lumberman's do. zu Warrcn, gebrochen.
Marrietta u. Susqueh. TradingEo. ungb.
MerchantS u. Manuf. Bantf Pittsburg, ' t

Certificate 1
Mechanies Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongoyela ditto von Braunsville,

Post Noten 7
Miners Bank von Pottsville, 5, bis «

Nortl»ern ditto von Pa. zu Dnndaff, ungb.
Nortkumbl. n. Colb.Bk. zu Milton, ungb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Nen Salem do. Fayette Caunty, betrüg.
Northampton Bank zn Allentann, 85
N. H. Dclaw. Brucken Co. zn N.H. gejchl.
Office der Bank von Penns. Harrisb. B gebr.
Office do do Laneaster b gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der B. Staaten» Pittsburg, gebroch,

do. do. do. zu Eric,
'

do.

do. d». do. zu Beaper do.
Office der Scbuylkill Bank, Port Carbon b
Agricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschlost
Taylorsville Delaware Brücken Co. a 2s
Towanda do. zu Towanda, 8?
Union do. zu Uniontaun, gebroch
Westmorelaud do. zu Grcensbnrg, gcschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zn Wilk.imaanq
West Branch Bank, Williamsport, '

Wyoming Bank zu Wilkesbarre, k-i»
Pork ditto* zu?)ork, 5.4
Tloughogany Bank zu Perryopolis, uugaug

DieNoten von den mit a bezeichutteiißan-
ken werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben teiueNoteu ans
Delaware.

Bank v.Wrlinington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Lmirna, Einirna, par

do. do. Zweig, Milfort, par

Farmers Bank vom Staat Telaw.^Dover.par
do. do. Zweigt Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis 1 j

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, I
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commercial Bank Perth Aniboy I j
Cuuiberland Bank" Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holl») par
FanncrS u Ba»k,Rah»vay j
Farmers u Mechanics do Middletoivn > z
Morris Co. Bank' MorriStown I
Mechanics Baitk, Burlington par
Mcchaiiics do Newark H
Mechauics u MauufactureS do" Trenton par
Morris Canal u Br. Co. N.J. City, nngb,

Post Note» ungangbar
Newark Bank Ins. To' Newark !
Orange Bank', Orange I
Peoples Bank, Patersou i

Priiiceton Bant'", Princeto» par
Salem Banking Co», Salem par
State Newark
State Bank* Elizabethtown j
State Bank' Can.den par
State Bank of Morris' MorriStown
Stare Bank New Brunswick par
Glissex Newton i^
Trento» Banking Co' Trenton par
llnio» Bank" Dover IH
Bank of R. Brnnswict Brunswick gebroch.
Farmers u. Mechanics Bank do. gebroch.
Franklin Bank of N.J. Jcrseyöity gebroch.
Hoboken Banking Co. Hoboken gebroch.
Jerscu City Bant, Jersey City gel'roch.
Mechanics Bank, Patterson gebroch.
Maniifactlirers Bank, Bellville gebroch.
Mo»»io«cl,s Bank of N I Freehold gebro.
New Hope Del Br. Co" Lambertville
N IManns, u Banking Co Hoboken gebro.
N IProtection n Lombard Bank IT do.
Paterson Bank, Paterson "gebroch.
State Bank, Trenton gebroch.
Salem ii Phila, Manns Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackeiisack gebro.

Wichtige Medizinen.
NU a r S"r sa parilia.

Der ausgedehnte Gebrauch von Sarsapa-
rilla, seit vielen vergangenen Jahren, bewog
den Erfinder dieses Artikels in 182.?, es der
Beachtung der aliierikanischenFaciiltät anzu-
bieten nnv wegen seiner Vortrcfstichkeit wur-
de es in allen medizinische» Journalen n»d
Zeitungen jener Zeit, pliblizirt. Seitdem
ist sie häufig »I den Verelnigtcn'Gtaatc« und
andern Landern, mit eutschitdene» Vortheile
gebranchc worden für Gcrofnia, NhenmatiS-
»ins, Letter, Geschwüren, Beschädigungen
der Haut, anfangenden Hnsten nnv alle an-
d> e Krankheiten die von unreinem Blute ent-
liehe», und als ein Verandrrniigsmittcl in
Herbst nud Frühlingszeiten. Diese prepara-
uon, wie sie jetzt bereitet wird, ist bei weitem
die beste der Art die jetzt im Gebrauch ist,
ganz verschieden von jenen weiche» und faden
Mischungen, weiche nnr Nachahmungen der
Original Medizin sind. Zahlreiche Empfeh-
lttiigen sind c» halte» worden, viele davon sind
von den berühmtesten Aerzten, die, nachdem
sie dieselbe in ihrer Praxis augcweudet ha-
ben. willig sind, Zeugniß von ihrem Nutzen
zu geben.

DZ-Euie acht llnzcnstasche enthält mehrvo»
dem wirkenden Prinzip der Sarsaparilla.wie
eine Gallone jener Mischungen die gewöhn-
lich vcrkansc werden, nnd die welche im Ge-
brauche der Sarsaparilla hintergangen wor-
den, werden in diesem ein wirksames Heil-
mittel finden. ?Preparirt von W. Marschall
312, Marktstraße, Philadelphia.

LU.irsrk.'lllvTWurm-Sm up und xn-
k.lllt j^rescrvativ?wird für Kinder em-
pfohlen, als die höchst sicherste uud wirksam-
ste, bis jetzt entdeckte TVl'nmer zerstörende
Nledi>in. Nebstdtni ist es als sicheres und
wirksames Wurmmittel, von sehr angenehm
mem Geschmack, dass kcin Kind sich weigern
wird es zu nehmen. Es ist eben so wirksam
in Heilung anderer Uebel, solche als Leib
weh .Erbrechen und alle andere Leide» dcnen
Kinder nnterworfen sind. Es ist unschätzbar
zur Linderung der Schmerzen welche Kinder
beim Durchbrechen der Zähne leiden, und e-
btnso wird es empfohlen fürenglische Krank-
heit. Stichhttsteu nnd Wechsclficber der Ju-
gend. Es ist ganz dienlich für diesen Zweck,
während es wegen seiner Unschuld gar keinen
Schaden thun kann.

.Heyls Cinreibung fürPferde.
Dicse schätzbare Einreibung ist mit wun-

derbarem Erfolg gebraucht worden, zur Hei-
lung der hartnectigsten Krankheiten womit
Pferde behaftet sind, solche als

Alte Strähnuiigt», Schwellungen, Steif-heit, Gallen, durch Drücken vom Kummet o-
der Sattel verursacht, Verenknng derSchnl-
tern, Verrenkung des Halses, Verrenkung
der Schenkel, Verrenkung der Wirbelkno-
chcn, Verrenkung im Knie, Verrenkung im
Hufhaar, Verrenknng der Fußfrsseln und der
Fußgelenke.

ES heilt sehr schncll alte und frischeWnn«
den. Schnitte. Onetschuiigen zc., u»d gibt
gleich Linderung in der Räude lind andern
Krankheiten, welchen Pfcrde mit weissen
Füßen nnd Nasen iintkrworfen sind, erzeugt
durch die St. lohan»tSw»rzel, welche oft
die Hufe und Fußknöchel» derPferde verdirbt
und der Wirkung von Siilphnröl, blauen
Vitriol und andern eben so kräftigen Mit-
teln entgegen wirken.

Diese Einreibung wird Hufschmieden, Ei-
genthümern von tivery Ställen, Fuhrleuten,
Stätsch-Cxntraktoren nnd Privat - Herren
empfohlen, als eine nnfchätzbare Medizin,
und sollte fortwährend in ihren Ställen ge»
halten »verde». Zum Verkauf bei

l?. Lambert, Agent
für Marschalls sämmtliche Preparate.

(Aus besonderes Verlangen eingerückt.)
Staats-Convention

Wir empehlen ehrerbietigst, daß eine Staat«
Convention der Demokratie von Pennsylvanien
in Reading, Berks Caunty, gehalten werde,
am 7ten August 1843, zu Gunsten von Gene-
ral Ivm. 'wanner, für President, und wir
hoffen daß jedes Caunty im Staate Delegaten
erwählen wird, um slch in voller und freier
Convention zu versammeln.

Coinmittee:
Wm. Green, Wm. W. Wunder. Peter Fil«bert, Wm. Rhoads, Georg D. B. Keim, John

Miller, Wm. Miller, A. Reightmeyer, H. F.
Miihlenberg, H, F. Leave»worth, .p>. A. Müh-lenberg, Zno Ritter, Franklin B Miller, Ge-
org Goodhart, Z. Hvffman, Benjam. Meitze!,
Joseph Smith, Jacob Goodhart, CharlesKör-
per, F. Miller, Capitän Peter Brecht, Henry
Reinhart, M. H. Nunnemacher, A. C. L>off,
Isaac Hiester, M. D., I. Donagan, William
Arnold, D. M. O Brian, Z's McKnight,

> Daniel Hain. John S. Richards, John Heller
, Henry Weldy, James B. Duche, Franzis Ro-

land. leremiah Boas, Samuel Myers, John
A. Danfield, Aohn Bright, William Lobach,

> Ltanley Kirby, E.Davis, B'd MKnight,
Col. M. R. Kowek, M. D.,H. L. Miller, Q.
M.. Morris Pawly, D. K. Schultz, Henry
Miller, Marks John Biddle, Charles I.
Davis, Gottfried Ebcrle, Daniel Vc'iing,
G. G. Barkley. J.J. M'Kuight, Samuel
L. Vc'ung, Abraham Körper, Daniel Kauff-
iiiantt, F. Rohrer, John V- Cuniiius,
C. V. R, Hiester. Nathaniel Hoff'. Jacob

, H. Miller. D. MKnight, H. F. Boas,
Wm. Boyer, Wm. Schöner. William Betz
Andreas Davis, Win B. Schöner, Henry
Frcn, John B. Schwenk, Wm Ermentraut
I. Allgaier. William Lötz, Wm. Rhein,
Benjamin Riekcnbach. William Keim, Her-
iiian Bcard. Daniel Schönfelder, Peter
Hoch, I.D. Barnet, A. B. Päger, Wm.
Napp, Asaph Schönfelver, Job» Hepler.
Col. I. L. Stichter, William High, John
Bopcr, S. H. Bohn, Joel Ritter, I. N.
Miltimor, W. L. D. Borbon, John Cole-
man. Jcffie T. Ketrer, David For, Georg
Smith, F. A. M. Hiester, I. «eely. Johi»
Hahn, Jacob Lang, Charles Van Reed,
I. Morris, Jacob M. Loiiq. Lieiiteiiar, W.
B. Peipcr, G.Dentist, Abrain Lyon, Wm.
Mosser, CurtiS Lewis. Georg Keim, John
K. Wi ight, Charles Smeck, David Bright,
Michael Krämer, Zacharias H, Maurer,
Peter Stroheckcr, I. B. Schöner, Peter
Nagel, Fridrich H. Miller, Charles Ziebcr,
Major Georg Getz.

Reading, April 4. 1845. 5,Mt.

Hohn Anltniiacv s
N euer Ei se n-S t o hr,

Ost Pennsilaße, zwischen der Sechs-
ten und Riding.

Daselbst ist immer vorräthig zu finden, ein
vollständiges Assortemcnt von Hansstcuer Ar-
tikeln, welche zu niedrigen Preisen verkauft
werden, nämlich: Messer nnd Gabeln, Eff-
iiiid Thee-Löffel, Waffeleisen. Bügeleisen, Kaf-
feemühle», Bntschernicsser, Feiielschaufeln n.

messingene nnt eiserne Lichtstöcke, gro-
sse eiserne Kessel, Eisenhäfen, Theekessel, tutsch
OvenS, Kochtöpfe, »lesslngcne.Gessel, Brat-
pfannen, messingene Löffel, Fleischgabeln nnd
Kuchen-Dreher, Waschzuber nnd Bretter,
Butterziiber nnd Models.

N. B. Ebenfalls, ein vollständiges Assor-
teiuent von Stangen- nnd gerolltem Eifeu,
Stahl. :c. :c.

Fcbruar, 28. 4M.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
I^l2.

Dieses Werkchen wird zwar in Form einer
Zeitschrift erscheinen, soll aber nicht länger be-
steh» bis die Schriften, wovon der Titel mel-
det, erschöpft sind, wann sie von selbst aufhö-
ren wird zu erscheinen.

Das ganze Werkchen wird, nach der Berech-
nung in IL Heften, von 32 Seiten jedes, er-
scheinen, was zusammen ein Buch von drei-
hundert und einige siebenzig Seiten bildet.

Um auch den Unbemittelten Gelegenheit zu
geben, sich mit dem "redlichen Forscher" ver-
traut zu machen, wird jedes Heft, von 3!.' Sei,
ten, nur Cent kosten, welche bei Ablieferung
desselben baar zu entrichten sind, nebst I Cent
Trägerlohn, Wer das erste Heft erhält wird
nur dann das zweite oder folgende erhalten
wenn er für das vorhergehende bezahlt und
das folgende bestellt hat.

Wo mehrere Personen zusammen stehen und
I« Eremplare zusammen abnehmen, so sollen
ihnen dieselben, gegen Einsendung einer guten
Thalernote, portofrei an irgend ein Postamt in
Pennsylvanien geschickt werden. Sendungen
ausserhalb Pennsylvanien geschehen auf Kosten
der resp. Besteller. Preis: einzelne Hefte
für Einen Thaler.

Alle Ehrwürdigen Hrn. Prediger sind
ehrerbietigst ersucht sich für die Verbreitung die-
ser kleinen Schrift zu bemühen.

Die ersten fünf Hefte sind bereits erschienen.
Briefe und Bestellungen werden

portofrei erbeten.

John S. Richards, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des
Aerks Sc SriMVllull Journal'«, in
der Ost-Pennstraße, zwischen der tt. und 7ten
Straße.

Reading, Mai 3.


